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Landesliga Herren Braunschweig

TTC Schwarz-Rot Gifhorn : TTV Geismar 
Samstag, 01.10.2022, 16:00 Uhr

TTC Schwarz-Rot Gifhorn stockt Punktekonto in der 
Landesliga Herren Braunschweig auf

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Schwarz-Rot Gifhorn in der Landesliga Herren
Braunschweig gegen den TTV Geismar durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt
3 Stunden und wurde insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Klingspon und
Horstmann errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Zilling / Laubner waren Horstmann / Jung, obwohl sie alles gegeben hatten. Eine
knappe Niederlage gab es nachfolgend für Klingspon / Manca beim 8:11, 11:7, 11:9, 8:11, 12:14
gegen Schönknecht / Oberdiek. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Beim Sieg von Jung / Röhrig-Bartel gegen Friedrich / Sachs konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte wenig später Jens Klingspon bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Marius Oberdiek. Das war ein souveräner Sieg. Einen Sieg fuhr
nachfolgend Yannis Horstmann bei seinem 3:1 gegen Maik Schönknecht ein. Beim Spielstand von 3:
2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Thorsten Jung und Markus Friedrich, das Thorsten Jung
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
war Alexander Röhrig-Bartel bei seiner 1:3-Niederlage von Manfred Zilling dann doch
niedergerungen worden. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an
die Tische. Mit 3:1 hatte Davide Manca im Spiel gegen Ulf-Eike Laubner, das im Vorhinein als
ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Beim folgenden auf Basis der TTR-Werte
eher überraschend deutlichen 2:11, 2:11, 3:11 gegen Anton Sachse fand Florian Jung von Anfang
an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos
anerkennen. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Jung
weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC Schwarz-Rot Gifhorn und TTV Geismar. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
derweil dagegen Jens Klingspon bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Maik Schönknecht. Auf dem
falschen Fuß erwischte Yannis Horstmann seinen Gegner Marius Oberdiek beim eher eindeutigen
Gewinn ohne Satzverlust. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Thorsten Jung die Partie gegen
Manfred Zilling noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Alexander Röhrig-Bartel wehrte eine 1:0 Satzführung von
Markus Friedrich ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 08.10.2022 gegen den
ESV Goslar, während der TTV Geismar am 08.10.2022 gegen den MTV Wolfenbüttel antritt.

 Statistik:
 TTC Schwarz-Rot Gifhorn

Doppel: Horstmann / Jung 0:1, Klingspon / Manca 0:1, Jung / Röhrig-Bartel 1:0 
Einzel: J. Klingspon 2:0, Y. Horstmann 2:0, T. Jung 2:0, A. Röhrig-Bartel 1:1, D. Manca 1:0, F. Jung
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0:1 
 TTV Geismar

Doppel: Schönknecht / Oberdiek 1:0, Zilling / Laubner 1:0, Friedrich / Sachse 0:1 
Einzel: M. Schönknecht 0:2, M. Oberdiek 0:2, M. Zilling 1:1, M. Friedrich 0:2, A. Sachse 1:0, U.
Laubner 0:1


